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„Im Schatten des Feigenbaums“ Buch-
vernissage mit Sumaya Farhat-Naser 
 

Sumaya Farhat Naser wurde 1948 in Bir-
seit bei Ramallah geboren. Sie studierte 
Biologie, Geographie und Erziehungswis-
senschaften in Hamburg. Seit 1982 ist sie 
Dozentin für Botanik und Ökologie an der 
Universität Birseit in Palästina. Schon in 
ihrem ersten Buch „Thymian und Steine“  
beschrieb Sumaya Farhat Naser 
Schmerz, Unmenschlichkeit und Absurdi-
tät des Lebens im besetzten palästinensi-
schen Gebiet. In ihrem neuen Buch „Im 
Schatten des Feigenbaums“ setzt sie die 
kritische Beobachtung des Alltags zwi-
schen Militärbesatzung und aggressiver 
Siedlungspolitik fort. „Unser Land wird uns 
systematisch weggenommen“, lautet ihre  
 

Nehad El-Sayed, Oud-Spieler und Kom-
ponist begleitet und kommentiert die Lesung 
mit seiner poetisch-bewegenden arabischen 
Musik. Geboren 1975 in Kairo, verbindet er 
mit seiner Musik orientalische und westeuro-
päische Kultur. Bei Auftritten an Festivals im 
Nahen Osten und Nordafrika hat er internati-
onale Preise gewonnen. Seit seinem Ab-
schluss des Musikstudiums 2008 hat er sich 
auch in der Schweiz einen Namen als Kom-
ponist und Solist gemacht. 
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Anklage. Gerade in dieser ausweglos scheinenden Situation ist für sie der Fei-
genbaum „ein Zeichen für Frieden, Sicherheit und Lebensglück“. 
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